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1. VIZEREKTORIN FÜR FORSCHUNG – ERTEILUNG BZW. WIDERRUF VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 27 
ABS. 2 UG AN PROJEKTLEITER/INNEN 

Ertei lung 

 Die Vizerektorin für Forschung der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt gemäß § 27 
Abs. 2 i.V.m. § 28 UG folgende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die 
dem Widmungszweck der angeführten Projekte entsprechen, einschließlich dem Abschluss von 
freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der 
Einnahmen aus dem u. a. Projekt. Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Arbeitsverträge und 
Darlehensgeschäfte jeglicher Art.  

 Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. Die Vollmacht erlischt spätestens drei 
Monate nach Beendigung des u. a. Projektes automatisch.  

Name 

Organisationseinheit 

Projekt 

Innenauftragsnummer 

Hampl, Univ.-Prof. Dr. Nina 

Institut für Produktions-, Energie- und Umweltmanagement 

Clean Energy  

A71244200001 

Klinglmair, Mag. Dr. Robert 

Institut für Volkwirtschaftslehre 

Prekäre Arbeitsverhältnisse 

AB7124300001 

Weiß, Ass.-Prof. Mag. Dr. Martin 

Institut für Philosophie 

WTZ-Süd - Philosophie 

A71121000003 

 
  
Widerruf  

Gemäß Pkt. 2 lit a der Richtlinien des Rektorats für die Bevollmächtigung von Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern wird die an u. a. Universitätsangehörige erteilte Vollmacht zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften, freien Dienstverträgen und Werkverträgen für u. a. Projekte widerrufen: 
 

Name 
Organisationseinheit 

Projekt 
Innenauftragsnummer 

Verlautbarung im 
Mitteilungsblatt 

Kyamakya, Univ.-Prof. Dr.-Ing. Kyandoghere 

Institut für Intelligente Systemtechnologien 

Allg. IST/Institutsrücklagen 

AA7143300001 

21.09.2016 

27. Stück 

Pechriggl, Univ.-Prof. Dr. Alice 

Institut für Psychologie 

WTZ-Süd - Philosophie 

A71121000003 

03.12.2014 

5. Stück 

   
  Die Vizerektorin für Forschung 
  Univ.-Prof. Dr. Friederike Wall 
 
 

2. VIZEREKTORIN FÜR LEHRE UND INTERNATIONALES – ERTEILUNG EINER VOLLMACHT GEMÄSS 
§ 27 ABS. 2 UG AN EINE PROJEKTLEITERIN 

 Die Vizerektorin für Lehre und Internationales der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt 
gemäß § 27 Abs. 2 i.V.m. § 28 UG folgende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechts-
geschäften, die dem Widmungszweck des angeführten Projektes entsprechen, einschließlich dem 
Abschluss von freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel 
im Rahmen der Einnahmen aus dem u. a. Projekt. Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Arbeits-
verträge und Darlehensgeschäfte jeglicher Art.  

 Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. Die Vollmacht erlischt spätestens drei 
Monate nach Beendigung des u. a. Projektes automatisch.  

Name 

Organisationseinheit 

Projekt 

Innenauftragsnummer 

Ertugrul, Mag. Nesen 

International Office 

Key Action 1 Japan, Georgien, Ukraine 

A76875300020 

 
  Die Vizerektorin für Lehre und Internationales 
  Ass.-Prof. Dr. Cristina Beretta, M.A. 
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3. KUNDMACHUNG GEMÄSS §§ 41 - 49 ARBEITSVERFASSUNGSGESETZ 2004, EINLADUNG ZUR 
BETRIEBS(GRUPPEN)VERSAMMLUNG FÜR DAS ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSPERSONAL AN DER 
ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Kundmachung siehe BEILAGE 1. 
Die Vorsitzende des Betriebsrates für das  
allgemeine Universitätspersonal 
Iris Gerbera Fischer 

 
 

4. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

4.1 Am Institut für Psychologie der Fakultät für Kulturwissenschaften an der Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt gelangt gemäß § 98 UG voraussichtlich mit 1. März 2018 eine unbefristete 
 

Universitätsprofessur für Klinische Psychologie und Psychotherapie 
 
im vollen Beschäftigungsausmaß zur Besetzung. 
 
Mit rund 10.000 Studierenden ist die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt eine junge, lebendige und 
innovative Universität, die am Schnittpunkt zwischen alpiner und mediterraner Kultur – einer Regi-
on mit höchster Lebensqualität – liegt. Als staatliche Universität gemäß § 6 UG ist sie aus Bundes-
mitteln finanziert. Ihr Leitbild steht unter der Devise „Grenzen überwinden!“. 
 
Gemäß ihrem zentralen Strategiedokument, dem Entwicklungsplan, gehören der wissenschaftliche 
Exzellenzanspruch bei Berufungen, vorteilhafte Forschungsbedingungen, gute Betreuungsrelatio-
nen und die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses zu den vorrangig leitenden Grundsät-
zen und Zielen der Universität. 
 
Aufgabenbereich: 

- Vertretung des Faches Klinische Psychologie und Psychotherapie in Forschung und Lehre 

- Durchführung von Grund- und Speziallehrveranstaltungen im Bachelor- und Masterstudium Psy-
chologie sowie Mitwirkung im Doktoratsstudium 

- Beratung und Betreuung von Studierenden in den genannten Studien 

- Förderung und Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

- Einschlägige Forschungstätigkeit im Bereich Klinische Psychologie und Psychotherapie 

- Mitgestaltung der längerfristigen Weiterentwicklung des Instituts und seiner Positionierung in 
der internationalen Scientific Community 

- Mitwirkung im Universitätsmanagement 
 
Voraussetzungen: 

- Studium und Promotion im Fach Psychologie 

- Facheinschlägige Habilitation (bzw. positiv evaluierte Juniorprofessur) oder gleich zu wertende 
wissenschaftliche Leistungen im Bereich der Klinischen Psychologie bzw. Psychotherapiefor-
schung 

- International konkurrenzfähige Forschungs- und Publikationsleistungen in einem oder mehreren 
Gebieten des Themenkreises Klinische Psychologie und Psychotherapie mit Schwerpunkt im Be-
reich Psychoanalyse bzw. psychodynamisch orientierte Psychotherapie 

- Abgeschlossene oder weit fortgeschrittene psychoanalytische bzw. psychodynamisch orientierte 
Psychotherapieausbildung 

- Einschlägige universitäre Lehrerfahrung und hochschuldidaktische Kompetenz 

- Erfahrung in der Betreuung akademischer Abschlussarbeiten 

- Führungskompetenz und Teamfähigkeit 
 
Erwünscht sind: 

- Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung von Drittmittelprojekten und internatio-
naler Forschungskooperation 

- Erfahrung in der Anwendung von Psychotherapie / Behandlung / Beratung 

- Integrative, d.h. therapieschulen- und methodenübergreifende wissenschaftliche und/oder kli-
nische Ausrichtung 

- Fähigkeit zur interdisziplinären Kooperation 

- Kompetenz in Gender Mainstreaming und Diversity Management 
 

https://www.aau.at/wp-content/uploads/2016/10/Mitteilungsblatt-2016-2017-1-Beilage-1.pdf
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Der Aufgabenbereich der Professur bedingt, dass die zukünftige Professorin / der zukünftige Pro-
fessor den Arbeitsmittelpunkt nach Klagenfurt verlegt. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal - insbe-
sondere in Leitungsfunktionen - an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewer-
bung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationen 
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Die Bezüge sind Verhandlungsgegenstand. Das Mindestentgelt für diese Verwendung (A1 gem. Uni-
versitäten-KV) beträgt € 67.800,-- brutto jährlich. 
 
Ihre Bewerbung, bestehend aus einem maximal fünfseitigen Pflichtteil (siehe hierzu 
www.aau.at/jobs), einem vollständigen Verzeichnis der Publikationen und Vorträgen und der in 
den letzten fünf Studienjahren abgehaltenen Lehrveranstaltungen sowie allfälligen ergänzenden 
Unterlagen (z.B. Lehrveranstaltungsevaluierungen) richten Sie bitte bis spätestens 20. November 
2016 per E-Mail an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Büro des Senats, z. H. Frau Tomicich 
(sabine.tomicich@aau.at). Die Übermittlung o.g. Pflichtteils ist eine notwendige Bedingung für Ih-
re gültige Bewerbung. Für inhaltliche Fragen beachten Sie bitte die Allgemeine Informations-
broschüre für BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information oder wenden sich an den Vor-
sitzenden der Berufungskommission, Dekan Univ.-Prof. Dr. Stephan Sting (stephan.sting@aau.at). 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

4.2 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt will mehr qualifizierte Frauen für Professuren gewinnen.  

Am Institut für Angewandte Informatik der Fakultät für Technische Wissenschaften der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt ist gem. § 98 UG voraussichtlich ab 1. Juni 2017 eine unbefristete  
 

Universitätsprofessur für Semantische Systeme 
 
im vollen Beschäftigungsausmaß zu besetzen. 
 
Mit rund 10.000 Studierenden ist die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt eine junge, lebendige und 
innovative Universität, die am Schnittpunkt zwischen alpiner und mediterraner Kultur – einer Regi-
on mit höchster Lebensqualität – liegt. Als staatliche Universität gemäß § 6 UG ist sie aus Bundes-
mitteln finanziert. Ihr Leitbild steht unter der Devise „Grenzen überwinden!“. 
 
Gemäß ihrem zentralen Strategiedokument, dem Entwicklungsplan, gehören der wissenschaftliche 
Exzellenzanspruch bei Berufungen, vorteilhafte Forschungsbedingungen, gute Betreuungsrelatio-
nen und die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses zu den vorrangig leitenden Grundsät-
zen und Zielen der Universität. 
 
Gesucht wird eine hervorragend qualifizierte und wissenschaftlich international ausgewiesene Per-
sönlichkeit, die in der Lage ist, das Fach Semantische Systeme in Forschung und Lehre mit großem 
Engagement zu vertreten und ein anspruchsvolles und zukunftsorientiertes Forschungsprogramm 
aufzustellen und zu bearbeiten. 
 
Die Schwerpunkte der Professur sollen sowohl methodische Grundlagen als auch spezifische An-
wendungsfelder der Semantischen Systeme umfassen. Dazu zählen insbesondere die folgenden Ge-
biete (alphabetisch gelistet): Knowledge Acquisition and Discovery, Knowledge-Based Systems 
(e.g. Scheduling, Planning, Design, Configuration and Diagnosis), Knowledge Representation and 
Reasoning, Logic Programming, Multi-Agent Systems, Ontologies and Thesauri, Semantic Machine 
Learning, Semantic Natural Language Processing, Semantic Web 
 
Der Aufgabenbereich der Professur umfasst:  

 Vertretung des Faches Semantische Systeme in Forschung und Lehre im Rahmen des Gesamt-
profils der Fakultät 

http://www.aau.at/jobs
mailto:sabine.tomicich@aau.at
http://www.aau.at/jobs/information
mailto:stephan.sting@aau.at
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 Konzeption und Abhaltung von Lehrveranstaltungen in deutscher und englischer Sprache in Ba-
chelor-, Master- und Doktoratsstudien für Informatik, Informationsmanagement und Informati-
onstechnik  

 Weiterentwicklung von Studienprogrammen  

 Fachliche und didaktische Betreuung der Studierenden auf allen Qualifikationsebenen (inkl. 
Doktoratsstudium)  

 Förderung und Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

 Initiierung und Umsetzung fachbereichs- und fakultätsübergreifender, nationaler und internati-
onaler Kooperationen  

 Akquisition, Durchführung und Leitung von kompetitiven Drittmittelprojekten sowie Kooperati-
onen mit der Industrie 

 Mitgestaltung der längerfristigen Weiterentwicklung des Instituts und seiner Positionierung in 
der internationalen Scientific Community 

 Mitwirkung im Universitätsmanagement 
 
Voraussetzungen: 

 Hervorragende Forschungsleistungen und Publikationen im Aufgabenbereich der Professur 

 Habilitation oder gleichzuhaltende Qualifikation im Bereich der Informatik  

 Nachgewiesene Lehrerfahrung im Hochschulbereich und hochschuldidaktische Kompetenz  

 Erfahrung in der Konzeption und Durchführung von Drittmittelprojekten 

 Leitungs- und Organisationskompetenz sowie Teamfähigkeit 
 
Erwünscht sind: 

 Überzeugende Konzeption und Planung des zukünftigen Forschungs- und Lehrportfolios im Auf-
gabenbereich der Professur 

 Einbettung in die internationale Forschungslandschaft  

 Mitarbeit an der Weiterentwicklung vorhandener Schwerpunkte des Institutes 

 Fähigkeit zu interdisziplinärer Kooperation 

 Kompetenz im Bereich Gender Mainstreaming und Diversity Management 
 
Der Aufgabenbereich der Professur bedingt, dass die zukünftige Professorin bzw. der zukünftige 
Professor den Arbeitsmittelpunkt nach Klagenfurt verlegt. 
 
Empirische Studien zeigen, dass Frauen sich dann bewerben, wenn sie nahezu 100 % der Kriterien 
erfüllen, während Männer dies bereits bei der Erfüllung von ca. 60 % der Kriterien tun. Die Univer-
sität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal – insbesondere in 
Leitungsfunktionen – an und fordert daher Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationen 
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Die Bezüge sind Verhandlungsgegenstand. Das Mindestentgelt für diese Verwendung (A1 gem. Uni-
versitäten-Kollektivvertrag) beträgt derzeit € 67.800,-- jährlich. 
 
Ihre Bewerbung, bestehend aus einem maximal fünfseitigen Pflichtteil (siehe hierzu 
www.aau.at/jobs), einem vollständigen Verzeichnis der Publikationen und Vorträgen und der in 
den letzten fünf Studienjahren abgehaltenen Lehrveranstaltungen sowie allfälligen ergänzenden 
Unterlagen (z.B. Lehrveranstaltungsevaluierungen) richten Sie bitte bis spätestens 11. Dezember 
2016 per E-Mail an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Büro des Senats, z. H. Frau Tomicich 
(sabine.tomicich@aau.at). Die Übermittlung o.g. Pflichtteils ist eine notwendige Bedingung für 
Ihre gültige Bewerbung. Für inhaltliche Fragen beachten Sie bitte die Allgemeine Informations-
broschüre für BewerberInnen (www.aau.at/jobs/information) oder wenden sich bitte an den 
Vorsitzenden der Berufungskommission, Dekan Univ.-Prof. Dr. Gerhard Friedrich 
(gerhard.friedrich@aau.at). 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen.  
 
 
 
 

http://www.aau.at/jobs
mailto:sabine.tomicich@aau.at
http://www.aau.at/jobs/information
mailto:gerhard.friedrich@aau.at
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4.3 Die Alpen-Adria- Universität Klagenfurt will mehr qualifizierte Frauen für Professuren gewinnen. 

Am Institut für Kulturanalyse der Fakultät für Kulturwissenschaften der Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt ist gem. § 99 UG voraussichtlich ab 1. Februar 2017 eine auf 18 Monate befristete 
 

Universitätsprofessur für Empirische Kulturwissenschaft 
 
im vollen Beschäftigungsausmaß zu besetzen. 
 
Mit rund 10.000 Studierenden ist die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt eine junge, lebendige und 
innovative Universität, die am Schnittpunkt zwischen alpiner und mediterraner Kultur – einer Regi-
on mit höchster Lebensqualität – liegt. Als staatliche Universität gemäß § 6 UG ist sie aus Bundes-
mitteln finanziert. Ihr Leitbild steht unter der Devise „Grenzen überwinden!“. 
 
Gemäß ihrem zentralen Strategiedokument, dem Entwicklungsplan, gehören der wissenschaftliche 
Exzellenzanspruch bei Berufungen, vorteilhafte Forschungsbedingungen, gute Betreuungsrelatio-
nen und die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses zu den vorrangig leitenden Grundsät-
zen und Zielen der Universität. 
 
Der Aufgabenbereich der Professur umfasst: 

 die Vertretung des Faches in Forschung und Lehre mit wünschenswerten Schwerpunktsetzungen 
in den Bereichen Migration, Border Studies, Europäisierungsforschung und Cultural-Heritage-
Forschung 

 die Mitwirkung im Bachelor- und Masterstudiengang des Instituts für Kulturanalyse (Angewandte 
Kulturwissenschaft) 

 die Beratung und Betreuung von Studierenden in den genannten Studiengängen 

 die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses 

 die Mitgestaltung der längerfristigen Weiterentwicklung des Instituts und seiner Positionierung 
in der internationalen Scientific Community 

 die Mitwirkung im Universitätsmanagement 
 
Voraussetzungen: 

 Habilitation oder gleichzuhaltende Qualifikation im Bereich der Empirischen Kulturwissen-
schaft, Europäischen Ethnologie oder Volkskunde 

 Hervorragende Forschungsleistungen im Zusammenhang mit dem Aufgabenbereich der Professur 

 Erfahrung in der Beantragung und Durchführung von kompetitiven Drittmittel-Projekten  

 Nachgewiesene Lehrerfahrung im Hochschulbereich und sehr gute hochschuldidaktische Kompe-
tenz 

 Führungskompetenz und Teamfähigkeit 

 Sehr gute Englischkenntnisse 
 
Erwünscht sind: 

 Erfahrungen in der internationalen Forschungskooperation 

 Erfahrungen in interdisziplinärer Kooperation 

 Kompetenz im Bereich Gender Mainstreaming und Diversity Management 
 
Der Aufgabenbereich der Professur bedingt, dass die zukünftige Professorin / der zukünftige Pro-
fessor den Arbeitsmittelpunkt nach Klagenfurt verlegt. 
 
Empirische Studien zeigen, dass Frauen sich dann bewerben, wenn sie nahezu 100 % der Kriterien 
erfüllen, während Männer dies bereits bei der Erfüllung von ca. 60 % der Kriterien tun. Die Univer-
sität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal – insbesondere in 
Leitungsfunktionen – an und fordert daher Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationen 
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Die Bezüge sind Verhandlungsgegenstand. Das Mindestentgelt für diese Verwendung (A1 gem. Uni-
versitäten-Kollektivvertrag) beträgt derzeit € 67.800,-- jährlich. 
 
Ihre Bewerbung, bestehend aus einem maximal fünfseitigen Pflichtteil (nähere Informationen hier-
zu entnehmen Sie bitte www.aau.at/jobs), einem vollständigen Verzeichnis der Publikationen und 

http://www.aau.at/jobs
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Vorträge und der in den letzten fünf Studienjahren abgehaltenen Lehrveranstaltungen sowie allfäl-
ligen ergänzenden Unterlagen (z.B. Lehrveranstaltungsevaluierungen) richten Sie bitte bis spätes-
tens 6. November 2016 per E-Mail an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Büro des Senats, 
z.Hd. Frau Tomicich (sabine.tomicich@aau.at). Die Übermittlung o.g. Pflichtteils ist eine notwen-
dige Bedingung für Ihre gültige Bewerbung. Für inhaltliche Fragen beachten Sie bitte die Allgemei-
ne Informationsbroschüre für BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information oder wenden 
sich an den Vorsitzenden der Berufungskommission, Univ.-Prof. Dr. Klaus Schönberger 
(klaus.schoenberger@aau.at). 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

4.4 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 

 
Senior Scientist mit Doktorat (w/m) 

 
an der Fakultät für Kulturwissenschaften, Robert Musil-Institut für Literaturforschung / Kärntner 
Literaturarchiv, im Beschäftigungsausmaß von 50 % (20 Wochenstunden; Uni-KV: B 1 lit. b), befris-
tet bis 28.2.2018. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.795,40 brutto 
(14 x jährlich). Voraussichtlicher Beginn des Anstellungsverhältnisses ist der 1. März 2017. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 
Forschung gemäß den Schwerpunkten des Instituts wie österreichische Literatur mit internationa-
lem Bezug, Archiv, Edition, Schreibprozessforschung, Digital Humanities …; Beteiligung an den 
Archivaktivitäten und den Literaturveranstaltungen des Instituts 
 
Voraussetzung für die Einstellung: 

 Abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium im Bereich Neuere deutschsprachige Literatur 

 Promotion im Bereich der Neueren deutschsprachigen Literatur mit Bezug zur österreichischen 
Literatur 

 
Erwünscht sind: 

 Grunderfahrung im universitären Lehr- und Forschungsbetrieb 

 Projekterfahrung, insbesondere im Bereich digitaler Edition oder Literaturdatenbanken 

 Bereitschaft zur Erfassung und Beforschung von Beständen des Robert Musil-Instituts / Kärntner 
Literaturarchivs (http://www.uni-klu.ac.at/musil/inhalt/1234.htm)  

 Vorkenntnisse im Bereich der Digital Humanities 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Allgemeine Informationen finden BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 2. November 2016 unter der Kennung 586/16 
an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dekanatekanzlei/Recruiting, ausschließlich über das 
Online-Bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

4.5 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 
 

Senior Scientist ohne Doktorat (w/m) 
 

mailto:sabine.tomicich@aau.at
http://www.aau.at/jobs/information
mailto:klaus.schoenberger@aau.at
http://www.uni-klu.ac.at/musil/inhalt/1234.htm
http://www.aau.at/jobs/information
http://www.aau.at/obf
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an der Fakultät für Kulturwissenschaften, Robert Musil-Institut für Literaturforschung / Kärntner 
Literaturarchiv, im Beschäftigungsausmaß von 50 % (20 Wochenstunden; Uni-KV: B1), befristet bis 
28.2.2018. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.348,30 brutto (14 x 
jährlich) und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tä-
tigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Voraussichtlicher Beginn des Anstellungsverhältnisses 
ist der 1. März 2017. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 
Forschung gemäß den folgenden Schwerpunkten des Instituts: österreichische Literatur mit inter-
nationalem/mehrsprachigen Bezug – insbesondere zur slowenischsprachigen Literatur, Archiv, Edi-
tion …; Betreuung der Bibliothek; punktuell Beteiligung an den Literaturveranstaltungen des Insti-
tuts 
 
Voraussetzung für die Einstellung: 

 Abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium aus dem Bereich der neueren deutschsprachigen 
Literatur, möglichst mit Österreich- oder Kärnten-Bezug 

 Ausgewiesene Fachkenntnisse in Slowenisch und slowenischsprachiger Literatur 
 
Erwünscht sind: 

 Grunderfahrung im universitären Lehr- und Forschungsbetrieb 

 Projekterfahrung 

 Archiv-Erfahrung 

 Bereitschaft zur Promotion 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Allgemeine Informationen finden BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 2. November 2016 unter der Kennung 585/16 
an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dekanatekanzlei/Recruiting, ausschließlich über das 
Online-Bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

4.6 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 
 

Universitätsassistentin / Universitätsassistent 
 
an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, Institut für Finanzmanagement, Abteilung  
Finance & Accounting im Beschäftigungsausmaß von 50 % (Uni-KV: B1). Das monatliche Mindest-
entgelt für diese Verwendung beträgt € 1.348,30 brutto (14 x jährlich) und kann sich auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen. Voraussichtlicher Beginn des auf 4 Jahre befristeten Angestelltenverhältnisses ist ehest-
möglich. 
 
Aufgabengebiet: 

 Mitwirkung an Forschungsarbeiten im Bereich Finance & Accounting 

 Selbstständige Forschung mit dem Ziel der Erstellung einer Dissertation  

 Mitwirkung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungstätigkeiten sowie selbstständige Durchführung 
von Lehrveranstaltungen im Bereich Finance & Accounting 

 Betreuung von Studierenden 

 Mitarbeit bei organisatorischen Aufgaben sowie in universitären Gremien 

 Mitarbeit an universitären Projekten und Veranstaltungen 
 

http://www.aau.at/jobs/information
http://www.aau.at/obf
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Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Master- oder Diplomstudium mit Vertiefung im 
Fachbereich Finance 

 Einschlägige Master-/Diplomarbeit mit gutem Erfolg 

 Gute Methodenkompetenz (empirische Forschung) und entsprechende EDV-Kenntnisse (z.B. in 
Excel, Matlab, eviews, Statgraphics, Stata, R) 

 Sichere Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Erwünscht sind: 

 Vertiefende Kenntnisse in der quantitativen Finanzmarktforschung 

 Erfahrungen im hochschulischen Lehr- und Forschungsbetrieb (z.B. Tutorium, Studienassistenz) 

 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 Eigeninitiative und Engagement 
 
Diese Stelle dient der fachlichen und wissenschaftlichen Bildung von AbsolventInnen eines Master- 
bzw. Diplomstudiums mit dem Ziel des Abschlusses eines Doktoratsstudiums der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften. Bewerbungen von Personen, die bereits über ein facheinschlägiges Dokto-
rat bzw. einen facheinschlägigen Ph.D. verfügen, können daher nicht berücksichtigt werden. 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Allgemeine Informationen finden BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 2. November 2016 unter der 
Kennung 665/16 an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dekanatekanzlei/Recruiting, aus-
schließlich über das Online-Bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- oder Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

4.7 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 
 

Institutstechnikerin / Institutstechniker 
 
an der Fakultät für Technische Wissenschaften, Institut für Informatikdidaktik (Univ.-Prof. Dr. 
Andreas Bollin), im Beschäftigungsausmaß von 50 % (Uni-KV: IIIa). Das monatliche Mindestentgelt 
für diese Verwendung beträgt € 960,80 brutto (14 x jährlich) und kann sich auf Basis der kollektiv-
vertraglichen Vorschriften durch Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen. Das 
Beschäftigungsverhältnis ist vorerst befristet auf ein Jahr mit der Option auf Überleitung in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis. Voraussichtlicher Beginn ist ehestmöglich. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst:  
 Technische Betreuung und Aufrechterhaltung des Betriebs der Arbeitsplatz- und Ausbildungs-

rechner/Geräte, Peripherie, Netzwerke sowie System- und Anwendungssoftware des Instituts 
für Informatikdidaktik  

 Technische Betreuung der speziellen, für Lehre und Forschung des Instituts für Informatikdidak-
tik benötigten DV-Geräte, Systeme, Netzwerke und Software 

 Programmieraufgaben, die die Lehrtätigkeit und Forschungsprojekte des Instituts unterstützen 
oder für die Erfüllung der o. g. Aufgaben erforderlich sind 

 
Voraussetzungen für die Einstellung:  
 Matura (wenn möglich unter Einschluss technischer Fächer oder mit vergleichbaren Zusatzaus-

bildungen) oder erfolgreich abgelegte, facheinschlägige Studienberechtigungsprüfung oder ein-
schlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis 

 Kenntnisse und praktische Erfahrung mit den Betriebssystemen Linux, Windows und MacOS so-
wie in Hardware- und Netzwerktechnik  

http://www.aau.at/jobs/information
http://www.aau.at/obf


Mitteilungsblatt der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Studienjahr 2016/2017 - ausgegeben am 05.10.2016 – 1. Stück Seite 10 
 

 Kenntnisse in Datenbanken, Web-Technologien und Web-Programmierung, z.B. HTML, CSS, 
JavaScript und PHP  

 
Erwünscht sind:  
 Programmierung in einer höheren Programmiersprache, z. B. Java oder C# 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 Motivation und Eigeninitiative zur Weiterbildung in Hardware- und Software-Bereichen  

 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim technischen Personal an und fordert 
daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Allgemeine Informationen finden BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/information. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 26. Oktober 2016 unter der Kennung 649/16 
an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dekanatekanzlei/Recruiting, ausschließlich über das 
Online-Bewerbungsformular unter www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
Weitere Informationen zum Institut finden sich online auf http://www.uni-klu.ac.at/tewi/inf/isys/kid. 
Auskünfte erteilt sehr gerne auch Mag. Stefan Pasterk (Tel.: +43-463-2700-3585). 
 
 

4.8 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
Stelle zur Besetzung aus: 
 

Administrative Bibliotheksfachkraft (w/m) 
 
an der Hauptabteilung Bestandsaufbau und inhaltliche Erschließung der Universitätsbibliothek 
im Beschäftigungsausmaß von 85 % (34 Wochenstunden; UNI-KV IIIa), vorerst befristet auf ein Jahr, 
mit der Option auf Überleitung in ein unbefristetes Dienstverhältnis. Das monatliche Mindest-
entgelt für diese Verwendung beträgt € 1.633,30 brutto (14 x jährlich) und kann sich auf Basis der 
kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen er-
höhen. Voraussichtlicher Beginn des Anstellungsverhältnisses ist ehestmöglich. 
 
Aufgabenbereiche: 

 Platzkoordination des Freihandbestandes nach inhaltlichen Kriterien 

 Durchführung der Dublettenkontrolle für Institutsbestellungen 

 Vorakquisition von Medien auf Tauschlisten und von Geschenken 

 Unterstützend für die Fachreferate: Inhaltliche Analyse und Bestandbedarfserhebung von 
eMedien-Angeboten (z.B.: E-Book-Angebote, Datenbanken) 

 Erstellung und Koordination der Semesterapparate 

 Teaching Library: Abhalten von allgemeinen und SchülerInnen-Führungen 

 Auskunftsdienst am Informationsschalter 
 
Voraussetzungen: 

 Matura bzw. der Matura gleichzusetzende Reifeprüfung 

 Abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen Bibliotheksdienst in wissenschaftlichen Biblio-
theken bzw. abgeschlossener FH-Studiengang für Informationsberufe oder einschlägige Berufs-
erfahrung 

 Gute Kenntnisse in der Anwendung eines Bibliotheksverwaltungssystems (z.B. Aleph 500) 

 Gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache in Wort und Schrift 

 Informationskompetenz (Wissensvermittlung) 

 Bereitschaft zu steter Weiterbildung 
 
 
 

http://www.aau.at/jobs/information
http://www.aau.at/obf
http://www.uni-klu.ac.at/tewi/inf/isys/kid
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Erwünscht:  

 Serviceorientiertes Denken 

 Kooperations- und Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit 

 Eigenverantwortlichkeit 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim Personal an und fordert daher qualifi-
zierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Allgemeine Informationen finden BewerberInnen unter www.aau.at/jobs/Information. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 2. November 2016 unter der Kennung 639/16 
an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Dekanatekanzlei / Recruiting, ausschließlich über das 
Online-Bewerbungsformular unter www.aau.at/obf zu richten. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 

5. INDEX DES MITTEILUNGSBLATTES DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT FÜR DAS 
STUDIENJAHR 2015/2016 

Index siehe BEILAGE 2. 
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